


4:3. 44. 

Kap. 
Tit. 

Geg e n s tan d 

211 Umzugskosten und Umzugskostenbeihilfen 
213 Vermischte Verwaltungsausgaben 
215 Pauschleistung an die Ev. Seminarstiftung 

für sächliche Kosten der Seminarschult 

ZUS· 

Summe Ausgaben 

Zuschuß Kap. 43 A 

B. Sem inar heim 

Fo r t d a u e r n d e A u s g a b e n  

Sächliche Ausgaben 

215 Pauschleistung an die Ev. Seminar Stiftung 
für das niedere Seminar in Urach 

216 Pauschleistung an die evangelische Kirche 
für das Stift in Tübingen 

217 Beiträge an Studierende des Stifts zu den 
Unterrichtsgeldern und Studiengebühren 
sowie Lernmittelbeiträge an Zöglinge des 
niederen Seminars in Urach 

Zuschuß Kap. 43 B 

Zuschuß Kap. 43 

V o rb e m e r k  u n g 
b e t r. ·die K i r c h e n: 

1. Aus den Kap. 44, 45 Tit. 216, 47 und 
157 sind für die Rechtsverhältnisse zwi­
schen dem Staat und den Kirchen keine 

' Folgerungen abzuleiten. 
2. Die Bemessung der Verwilligungen in 

Kap. 44 'l'it. llOa, 111 und 112 iind in 
�ap. 47 Tit. 110 a und· 111 ist an die 
Bedingung geknüpft, daß die Oberkir­
chenbehörden die kirchlichen Bestim -
mungen über die Dienst- und Versor­
gungsbezüge derjenigen ständigen evang. 
und kath. Geistlichen, für die Zuschüsse 
aus Kap. 44 Tit. 110 a, 111 und 112 und 
Kap. 47 Tit, 110 a. und 111 gewährt wer­
den, einschließlich etwaiger Bestimmun­
gen des kirchlichen Haushaltsplans über 
Gehaltszulagen, vor der Verkündung oder 
dem Vollzug dem Kultministerium zur 
Prüfung nach § 5 Abs. 2 der VO. des 
Staatsministeriums vom 28. März 1924 
(Reg.BI. S. 183) vorlegen und bei der 
Ordnung der Dienstbezüge den Art. 4 
des Pfarrbesoldungsgesetzes vom 31. Mai 
1920 (Reg.BI. S. 367) beachten. 

3. Die Verwendung der Pauschleistungen 
oder der Zuschüsse aus Kap. 44, 45 und 
47 zu den ·planmäßigen Zwecken ist auf 
Verlangen des Kultministeriums nach­
zuweisen. Dieses kann die Verwendung 
etwaiger Erübrigungen für 11:ndere kirch· 
liche Zwecke g!lnehmigen 

22 44. 45. 

Betrag 
DM 

2 000 

50 

1 750 

4 500 
1 ----- 1 

Kap. 
Tit. 

Geg e n s tan d 

44. Diensteink om men der evangelischen Geist­
li chen und sonstige Aufwendungen für die 

evangelische Kirche 

1. Fo r td a u e r n d e  A u s g abe n 

Persönliche Ausgaben 

1 Betrag 
1 DM 

42 400 llOa Pauschleistung für das Diensteinkommen 
1225 250 ' 38 400 der Geistlichen 

48 900 

163 500 

4 250 

216 650 

255 050 

111 

24,3 v. H. von 
und für Hohenzollern 

Pauschleistung für die 
der Geistlichen 

4 978 000 DM 
15 600 DM 

Ruhestandsbezüge 

24,3 v. H. von • 917·000 DM 

112 Zuschuß für die geistliche Witwenkasse 
24,3 v. H. von 705 000 DM 
und für Hohenzollern l 1ß 850 DM 
Die Leistungen aus Titel 111 und 112 ent­
halten neben den Versorgungsleistungen des 
Staats für Pfarrer der Evangelischen Lan­
deskirche auch die Versorgungsleistung.en 
des Staats für die nach dem Kirchlichen 
Anstaltsgeistlichengesetz versorgungsbe­
rechtigten Geistlichen und den Pfarrer der 
•Brüdergemeinde Wilhelmsdorf. 

113 Zuschuß für Mietzins und Aufwandsent­
schädigungen evangelischer Geistlicher . 
24,3 v. H. von 72 !750 DM 

222 850 

178 200 

17 700 

zus. 1 644 000 

Sächliche Ausgaben 
215 Abfindungsrente für pflichtmäßige oder her­

gebrachte Leistungen an einzelne Kir­
chengemeinden 
24,3 v. H. von· 14 000 DM 

216 Kirchen- und Pfarrhausbaubeiträge . 
'24,3 v. H. von 15 000 DM 
Die Mittel sind übertragbar. 

217 Staatsleistung für Postgebühren 
24,3 v. H. von 42 000 DM 

zus. 

Summe I 

II. E i n m a 1 i g e A u s g a b e n 

500 Mietzinsentschädigung für zerstörte Staats­
pfarrhäuser 

3 450. 

3 650 

10 250 

17 350 
· ---- ·-

1661350 

3 500 

Summe II 3 500 
-----1 

Zuschuß Kap. 44 1664 850 

45. Bistum und Priestersem inar 

Fo r t d a u e r n d e  A u s g a ben 

Sächliche Ausgaben 
215 Ausstattungsrente 
216 Zuschüsse zu der Rente 

a) für. die Besoldung der 
Domgeistlichen und die 
Zulage des Generalvikars 55 562 DM 

1 ' 

82 450
' 

45.-47. 23 47. 49. 

J{ap. 
Tit. 

Geg e n stan d 

für die Besoldung der 
Geistlichen am Priester· 
seminar 13 256 DM 
für P.ie Besoldung der bi-
schöflichen Beamten 26 737 DM 

zus. 95 555 DM 
b) für die Versorgungsbezüge 

der bischöfl. Beamten DM 
Der Zuschuß zu den Versorgurigsbezügen 

· der bischöflichen Beamten beträgt 22 % 
v. H. des Besoldungszuschusses für die 
bischöflichen Beamten; die aus Kap. 160 
Tit. 110 a und 111 gezahlten Versorgungs­
bezüge bisl:ihöflicher Beamter werden auf 
den Zuschuß zu den Versorgungsbezügen 
angerechnet. 
c) für Kanzlei- und Reise-

kosten 6 000 DM 
d) Für die Unterhaltung des 

Priesterseminars 12 200 DM 

e) für Gebäude 8 000 DM 

121 755 DM 

217 Sachdotation für die Erzdiözese Freiburg 
i. Br. 

Betrag 
DM 

121 800 

750 

Summe 205 000 
1-----1 

Zuschuß Kap. 45 205 000 

46. Katholische K on vik te 

Fo r t d a u e r n d e  A u s g abe n 

Sächliche Ausgaben 

215 Pauschleistung für das Wilhelmsstift in Tü­
bingen 

216 Pauschleistung für die niederen Konvikte . 
217 Lernmittel- und Unterrichtsgeldbeiträge 

Zuschuß Kap. 46 

47. Diensteinkom men der katholischen Geist­
li chen und sonstige Aufwendung für d ie 

kath olische Kir che 

·F o r t d a u e r n d e A u s g a b e n 

Persönliche Ausgaben 

llOa Pauschleistung für das Diensteinkommen 
der Geistlichen 

111 

52,4 v. H. von . 
und für Hohenzollern 

Pauschleistung für die 
der Geistlichen 

2 892 000 DM 
290 000 DM 

Ruhestandsbezüge 

52,4 v. H. von 408 000 DM 
Die Leistung enthält neben den Versorgungs­

leistungen des Staats für Pfarrer und Ka­
pläne mit Ausnahm e der Prä.zeptoratska-

114 300 

79 300 

4 400 

198 000 

1 805 400 

213 800 

Kap. 1 
Tit. 

I 
Geg e n s tan d 

pläne auch die Versorgungsleistungen des 
Staats für die nach dem Anhang zum kirch­
lichen Pensionsstatut versorgungsberechtig­
ten Geistlichen an karitativen Anstalten. · .  

112 Zuschuß für Mietzins- und Aufwandsent� 
schädigungen katholischer Geistlicher 

Betrag 
DM 

52,4 v. H. von 19 250 DM 10 100 

zus. 
Sächliche Ausgaben 

215 Abfindungsrente für pflichtmäßige oder her­
gebrachte Leistungen an einzelne Kir­
chengemeinden 
52,4 v. H. von 23 000 DM 

Kirchen- und Pfarrhausbeiträge 
52,4 v. H. von 7 500 DM 

216 Staatsleistungen für Postgebühren 

-----
2 029 300 

12 100 

3 950 

217 
52,4 v. H. von 21 000 DM 11 000 

1 -----

zus. 

Zuschuß Kap. 47 

49. Universi tät 

Fo r t d a u e r n d e  Ei n n a h m e n  

1 Einnahmen aus Dienstgrundstückeri, sowie 
von Miet- und Dienstwohnungsinhabern 

3 Gebühreu und Strafen einschl. der von 
Prüflingen für die Abhaltung von Prü­
fungen zu erhebenden Gebühren 
Vgl. Vermerk 2, 3 und 4. 

6 Vermischte Einnahmen 
Vgl. Vermerk 2, 3 und 4. 

10 Einnahmen aus Stiftungen 
Vgl. Vermerk 4. 

11 Beiträge Dritter für besondere Zwecke 
Vgl. Vermerk 4. 

12 Anteile des Landes gern. Verordnung vom 
18. 4. 1939 (RGBI. I S. 797) an den Ein­
nahmen der Hochschullelµ'er 

20 Betriebseinnahmen der Kliniken 
Vgl. Vermerk 4. 

Summe Einnahmen 

1. Fo r t d a u e r n d e  A u sga b e n  

Persönliche Ausgaben 

100 Besoldungen der planmäßigen Beamten 
Vgl. Vermerk 1. 

Hl b 

H2 

A2b 

Hochsc hu lle hr e r  
71 Ordentliche Professoren 

3 künftig wegfallend 
28 Außerordentliche Professoren 

4 künftig wegfallend 

Auf s t e i g end e Ge häl t er 
1 Direktor der Universitätsbibliothek 

27 050 

2 056 350 

l 065 600 

120 500 

3 806 350 

4 992 450 

1 670 900 

Jan
Hervorheben

Jan
Hervorheben

Jan
Hervorheben

Jan
Hervorheben
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